Henning von Stosch 04. Januar 2021 
Mühlenstr. 5 
D- 25421 Pinneberg 


Herrn Richter am Amtsgericht Woywod 
Persönlich 

c/o 

Amtsgericht Pinneberg 
Bahnhofsstraße 

25421 Pinneberg 


Betr.: 32 Ls 302 Js 32687 16 
hier: Schreiben des Gerichtes vom 28.12.2020, (Poststempel vom 29.12.2020) 


Sehr geehrter Herr Richter am Amtsgericht Woywod, 

mit Erstaunen habe ich das Schreiben des Gerichtes mit dem beglaubigten Beschuss zur 
Bewährung vom 21. November 2018 zur Kenntnis genommen. 

Mein Erstaunen begründet sich besonders auf das Absendedatum des Schreibens vom 
28.12.2020. 


Hochverehrter Herr Woywod, natürlich habe ich begriffen, was Sie (???) mir da mit der 
„Keule“ beibringen wollen. 

Nur will ich Ihnen nicht den Gefallen tun und mich „bearbeiten“ lassen. Ich gebe Ihnen 
hiermit Ihre Absicht ungebraucht zurück! 


Hochverehrter Herr Woywod, ich muß Ihnen „mal eben“ die Verlogenheit der Welt 
beweisen, damit Sie in der Lage sind, eventuell die Verlogenheit IHRES DAMALIGEN 
URTEILS (und der Folgeurteile) erkennen zu können. 


Zu dem Zweck bekommen Sie eine Anlage, die das Bild eines DIN AO Plakates zeigt, das 
seit dem 18.12.2020 an meinem Gartenzaun prangt. Sie finden dieses Bild in Farbe, wenn 
Sie bei www.archive.org nach „Sparkassenverband Kiel“ suchen und meinen offenen Brief 
an den scheidenden Präsidenten des Sparkassenverbandes lesen. Unter 
DOWNLOADOPTIONS in der Rubrik „PDF“ finden Sie das Bild. 


Hochverehrter Herr Woywod, Sie werden es auch als Jurist verstehen. Die WTC-Türme 
bestanden aus massivem Stahl. Nur so konnte man die Stabilität der Türme bei Sturm 
garantieren! In so stabile STAHLGEBÄUDE kann man einfach nicht mit Flugzeugen aus 
dünnem Aluminium ‚reinfliegen“. 


Damit sind alle offiziellen Theorien über die Einstürze der DREI Hochhäuser auf 
dem WTC-Gelände hinfällig. 
(Zwei angebliche Flugzeuge, drei zerstaubte Hochhäuser!) 


Bitte beachten Sie, daß in der Folge des TERRORANSCHLAGES auf das WTC in der 
Zwischenzeit geschätzte zwei bis vier Millionen, überwiegend unschuldige, Menschen 
durch Kriegshandlungen ermordet worden sind. 

Die US-Regierung muß zwingend gewußt haben, daß Ereignisse wie 911 nicht aus einer 
Höhle in Afghanistan heraus organisiert werden können! 

Die US-Regierung muß also bewußt die zu erwartenden UNSCHULDIGEN OPFER 
IHRER EIGENEN KRIEGSHANDLUNGEN in Kauf genommen haben! 

Über die wahrscheinliche MITTÄTERSCHAFT der damaligen US-Regierung an 911 will 
ich hier nicht spekulieren. 


Hochverehrter Herr Woywod, wie nennen Sie die Inkaufnahme unschuldigen Opfer? 

e Ich nenne es MORD! 

e Ich nenne es auch dann MORD, wenn die Organisatoren der Tötungen den Opfern 
nicht „selber den Hals umdrehen“, sondern Soldaten damit beauftragen! 

e Die Organisatoren der Tötungen bleiben die tatsächlichen Täter und gehören zuerst 
bestraft! 

e Daes sich (in jedem Krieg) um sehr viele Opfer handelt, ist es unbedingt als 
MASSENMORD zu bezeichnen! 


Ich komme jetzt zu einem aktuellen Geschehen: Wenn Sie berücksichtigen, daß durch die 
(fast weltweit durchgesetzte) Corona-Lüge die Existenz einer illegalen Weltregierung so 
gut wie bewiesen ist, dann sollte auch Ihnen klar sein, daß Handlungsbedarf besteht. 


Es geht schlicht um die Aufdeckung und Beseitigung ungesetzlicher 
Strukturen an den Schalthebeln der Macht. 


An dieser Stelle ist einfach festzustellen, daß der Ex-Landrat Stolz gewußt haben 
muß, daß er VORSÄTZLICH gehen geltendes Recht verstoßen hat! Weiter Unten 
bekommen Sie die Anleitung, wie Sie die Zeitungsartikel vom 27. August 2020 

finden, in denen die vorsätzliche Handlungsweise des Landrates dokumentiert ist! 


Die Corona-Lüge werden Sie begreifen, wenn Sie: 

- feststellen, daß außer der Meinung des Herrn Drosten keine weiteren Fachleute gehört 
worden sind und immer noch nicht gehört werden. 

- bei www.archive.org nach „BMI Corona“ suchen. Sie kommen dann auf die Corona- 
Unterlagen, die vor etlichen Monaten von einem mutigen BMI-Mitarbeiter 
weitergegeben wurden. 

- bei www.archive.org nach „Hanno Beck Krebs ist heilbar“ suchen. In den 
DOWNLOADOPTIONS unter „PDF“ finden Sie z.B. einen Handzettel der Ärzte für 
Aufklärung und weitere Unterlagen. Die erste Seite des Handzettels sollte auch für 
Juristen ausreichen, um die Lüge zu verstehen. 

- feststellen, daß in der Zwischenzeit zigtausende mittelständische Betriebe 
pleitegegangen sind. Suchen Sie bei www.bitchute.com nach „Boschimo“ und schauen 
Sie sich ein oder zwei Videos von Herrn Dr. Schiffmann an. Die Fakten sind 
offensichtlich und liegen auf der Hand, wenn man (noch) in der Lage ist sein Gehirn zu 
benutzen! Nach meiner klaren Meinung sind Sie „Herr Ihres Gehirns“. 


Ich komme jetzt zum zweiten, gegen mich geführten, Strafverfahren und den dabei 
erfolgten AUFDECKUNG der ungesetzlichen Handlungsweise des damaligen Landrates 
Stolz. 


Hochverehrter Herr Woywod, suchen Sie bitte bei www.archive.org nach „Nagelprobe2" 
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und lesen Sie dort zum zweiten Strafverfahren die unter DOWNLOADOPTIONS 
abgelegten Unterlagen in der Rubrik „PDF“. Dort finden Sie Scans der Zeitungsartikel vom 
27. August 2020 über das Urteil vom 26.08.2020. 

Hätte in Ihrem Prozeß meine damalige Anwältin Voges die Zeugenaussage des Landrates 
Stolz erzwungen (oder mir gesagt es zu tun), so, wie dessen Aussage im zweiten 
Strafverfahren, gegen den Willen der Richterin, erzwungen wurde, dann hätte die 
Möglichkeit bestanden, daß der Landrat sich damals schon verplappert hätte. 

IHR URTEIL wäre dann völlig unmöglich gewesen. 


- Ein Landrat ist selbstverständlich die HÖCHSTE BESCHWERDESTELLE SEINER 
BEHÖRDE! 

- Der Landrat Stolz will das tatsächlich nicht gewußt haben???? 

- Der Landrat Stolz will nicht gemerkt haben, daß er meine berechtigten 
Beschwerden vermutlich in die Hände der Leute gelegt hat, die der Jägerschaft des 
Kreises Pinneberg Auszüge aus meiner Akte gegeben haben? Erwartet er dann 
tatsächlich noch eine sachgerechte und gesetzlich zulässige Reaktion auf meine 
schwerwiegenden Beschwerden? 

- Ein Landrat will nicht gewußt haben, daß durch Aktenweitergabe an Privatleute eine 
Behörde ihre wichtigste Behördeneigenschaft verliert? Ich spreche von der 
zwingend erforderlichen Neutralität JEDER BEHÖRDE. 

- Ein Landrat will nicht gewußt haben, daß Vorgänge NACH VERLUST DER 
EIGENEN NEUTRALITÄT zwingend in neutrale Hände abgegeben werden 
müssen? Sein Justitiar will das auch nicht gewußt haben? 

- Ein Amtsrichter Woywod will tatsächlich der Meinung gewesen sein, daß die heftige 
Provokation eines bewußt ungesetzlich handelnden Landrates Stolz 


SCHWERWIEGENDER gewesen sein soll, als die ungesetzliche Handiungsweise 
dieses Landrates? HERR AMTSRICHTER WOYWOD: Sehe ich das so richtig???? 


- Herr Amtsrichter WOYWOD, wundern Sie sich noch über diese OHRFEIGE???? 
SIE sollen FÜR DEN REST IHRES LEBENS nicht mehr in der Lage sein, in einen 
Spiegel zu schauen. Und mit Ihnen sollen alle MITTÄTER (Jawohl!!!! Eine andere 
Bezeichnung ist unmöglich!!) auch nicht mehr in einen Spiegel schauen können! 


- Selbst die Richterin im zweiten Strafverfahren hat meine Beschuldigung als 
SCHWERWIEGEND bezeichnet! (Warum glaubt sie dann den Unsinn des 
Landrates und verurteilt mich??? Will sie es tatsächlich NICHT begriffen haben???) 

- Der Landrat will tatsächlich (??) den Widersinn seiner Handlungsweise nicht 
verstanden haben? 


Hochverehrter Herr Woywod, ich verfüge über fast dreißig Jahre Erfahrung im öffentlichen 
Dienst. Der Fachausdruck „Beratungsresistenz“ sollte auch Ihnen bekannt sein. 


- Mir wurden von Vorgesetzen, die eindeutig beratungsresistent waren, immer wieder 
Steine in den Weg gerollt. 

- Es fiel mir immer wieder auf, daß Kollegen-innen Arbeiten ausführen mußten, die sie 
zutiefst frustrierten. Auf Deutsch: Die sie für Unrecht hielten! 

- Nur Henning von Stosch ist immer wieder gegen „Unrecht“ angegangen. Die Anderen 
haben das nie getan. Zur „Belohnung“ wurde ich dann auch nicht befördert! 


Hochverehrter Herr Woywod, wenn Sie bei youtube „Savannah Nobel Matriarchat“ 
eingeben, kommen Sie auf zwei Videos zum Thema. Schauen Sie sich diese beiden 


3 


Videos bitte an. Ich wußte nicht, daß meine Meinung über das Thema Patriarchat - 
Matriarchat vollständig „für die Tonne“ war. Sachinformation hat mich zum sofortigen 
Umdenken gezwungen. 

Hochverehrter Herr Woywod, wenn Sie die beiden Videos von Savannah Nobel gesehen 
haben, werden Sie wahrscheinlich begreifen, daß heute die „geheime Gleichschaltung“ 


wesentlich weitergeht, als die zugegebene Gleichschaltung zwischen 1933 und 1945. 


- Abweichler werden heute bei der jeweils ersten Gelegenheit aussortiert. 

- Eine zweite Meinung wird nicht akzeptiert! 

- Damit fällt eine wichtige Erkenntnismöglichkeit für Fehler aus. 

- Fehler können so gut wie nie rechtzeitig erkannt und berichtigt werden. 

- Die wenigen Leute, die die Fehler noch begreifen, wurden über Jahre so drangsaliert, 
daß keinerlei Hinweise auf Fehler erwartet werden können. 


Hochverehrter Herr Woywod, Sie sind nach meiner klaren Meinung Teil eines 
hochproblematischen „Systems“ und Sie wissen das! Jedenfalls bin ich der Meinung, daß 
Sie es wissen müssen. 


Ich lade Sie hiermit herzlich ein, einfach das zu tun, was Sie wollen. Es gibt nämlich nur 

zwei Möglichkeiten: 

- Wir geraten alle in die Sklaverei, wobei Sie wahrscheinlich ein paar Tage länger Ihre 
Freiheit genießen werden, als ich. 

- Der Unterschied, in der Dauer der Freiheit, wird unwesentlich sein! 

- Wir bekommen wieder einen Rechtsstaat. 


Hochverehrter Herr Woywod, bitte erzählen Sie mir nicht, daß wir noch in einem 
Rechtsstaat leben. Ich soll Sie doch weiter ernst nehmen! Wenn Sie die Corona-Lügen- 
Kritiker zur Kenntnis nehmen, werden Sie dort nicht einen einzigen Fachmann von Rang 
finden, der „unseren Staat“ noch für einen Rechtsstaat hält! Viele dieser Fachleute 
sprechen es öffentlich aus! Ich stehe mit meiner Meinung also nicht allein! 


Sollten Sie etwas getan haben oder noch tun, was ich für Unrecht halten muß, weil ich 
„das System“ schon lange durchschauen kann, dann kann die Wiedereinführung eines 
Rechtsstaates für Sie sehr unangenehm werden. Rechnen Sie vorsichtshalber damit, vor 
ein Kriegsgericht gezerrt zu werden. 

Sollte das passieren, werde ich mich für die mögliche Höchststrafe (nach Kriegsrecht) für 
Sie einsetzen. Ihre ganze Familie wird dann bei der Vollstreckung zuschauen müssen. 
Hochverehrter Herr Woywod, bleiben Sie bitte entspannt. Es geht noch wesentlich härter. 
Diejenigen, die wesentlich mehr Einfluß haben als Sie, werden wesentlich härter bestraft 
werden müssen. 


Für diese Gruppe sind Sonderbehandlungen zu finden, die so krachen, daß deren 
Strafe die nächsten zehntausend Jahre nicht vergessen wird. 


Es ist schlicht nicht vorstellbar, daß die nicht begriffen haben wollen, was tatsächlich 
passiert. Weltweit passiert! Sie wissen es jetzt durch die beigefügte Anlage auch! 


TIU 


von Stosch 
Anlage: Gartenzaunbild „Massenmord“ 





